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Die Judenfrage hoffentlich zum letzten Male

Am vergangenen Sonnabend iſt wieder einmal eine ganze
Sitzung des Abgeordnetenhauſes mit der Erörterung der
Judenfrage ausgefüllt worden Es war urſprünglich nicht
unſere Abſicht an dieſer Stelle auf die äußerſt unerquickliche
Verhandlung zurückzukommen Herr Stöcker deſſen Nimbus
mehr und mehr erblaßt verſuchte ihn durch eine parlamen
tariſche Hetzrede wieder aufzufriſchen natürlich brachte er nur
nochmals alle die bekannten Ungereimtheiten und Widerſprüche
hervor die ihm ſchon tauſendmal nachgewieſen worden ſind
Leider ließen ſich die Redner der Fortſchrittspartei verleiten
auf dieſe Provocation mit einer Ausführlichkeit und einem
Eifer einzugehen welche ſich bei Herrn Stöcker längſt nicht
mehr verlohnt Das einzige praktiſche Jntereſſe der Sitzung
knüpfte ſich an die Streiflichter welche auf die hinterpom
merſchen Krawalle des vorigen Sommers fielen Dieſelben
ſtellten indeß nur klar was wir wiederholt ſchon zu jener
Zeit mit größtem Nachdruck hervorhoben nämlich daß dieſe
Unruhen ſehr gleichgiltig und unbedeutend am wenigſten aber
durch eine ſträfliche Begünſtigung oder auch nur Nachläſſigkeit
der Behörden hervorgerufen oder befördert waren Daß hier
und da vielleicht etwas gründlicher und ſchneller hätte unter

die Schuld nur auf die unzureichenden auf ſolche Ereigniſſe
ohnehin nicht vorbereiteten r r geſchoben Die
Richtigkeit dieſer Auffaſſung wurde gleichfalls durch die neu
liche Verhandlung im Abgeordnetenhauſe u Wir halten
es nicht für angezeigt wenn gerade liberale Redner etwaige
Unzulänglichkeiten die auf polizeilicher Seite bei jenen Kra
wallen untergelaufen ſein mögen allzu ſcharf betonen ſo ge
ringe Sympathie wir für Herrn v Puttkamer als Miniſter
des Jnnern haben ſo können wir ihm darin doch nur bei
ſtimmen daß das Einſchreiten des Militärs bei ſolchen An
läſſen immer eine ſehr zweiſchneidige Waffe iſt die nur im
äuß rſten Nothfalle wie er ſicherlich bei jener Spektakelſcene
nicht vorlag gebraucht werden darf

Wenn wir nun doch noch auf jene Verhandlung des Ab
geordnetenhauſes zurückkommen ſo geſchieht es weil die neueſte
Nummer der Nordd Allgem Ztg daran anknüpft und in
einer Form über deren hochofficiöſen Urſprung kein Zweifel
iſt Herrn Stöcker von den Rockſchößen der Regierung ab

Verdammungsurtheil ausſpricht Betreffs der unmittelbaren
Folgen dieſer Abweiſung geben wir uns freilich keineswegs
irgendwelchen Einbildungen hin Herr Stöcker wird ſeine
hetzeriſche Thätigkeit fortſetzen und in ciner Stadt wie Berlin
wo es immer einen vieltauſendköpfigen Janhagel giebt der an
jedem Scandale ſeine Freude hat wird es ihm auch nicht an
einem gewiſſen Zulaufe fehlen Aber jeder Schritt um den
er aus dem ernſthaften politiſchen Leben hinausgedrängt wird
bleibt deshalb doch eine Eroberung für die guten Sitten unſeres
öffentlichen Lebens

Die Judenfrage als Tagesſpektakel mag ſich noch längere
Zeit hinſchleppen als ernſthafte Epiſode unſerer Zeitgeſchichte
iſt ſie in erfreulichem Erlöſchen begriffen Auf die Haltung
welche wir ſelbſt ihr gegenüber eingenommen haben dürfen
wir heute mit einiger Genugthuung zurückblicken Wir ſind
von Anfang an ebenſo ſchroff den antiſemitiſchen wie den
philoſemitiſchen Hetzern entgegengetreten und haben nur ver
langt daß ſo lange die Judenfrage weite Volkskreiſe beſchäf
tige ihre leidenſchaftsloſe offene ruhige aber allerdings auch
rückhaltloſe Erörterung geſtattet ſein müſſe als das einzigdenkbare Heilmittel eines ſchweren den Volksfrieden ernſtüch

bedrohenden Schadens Als wir vor anderthalb Jahren dieſen
Geſichtspunkt wieder und wieder hervorhoben ſtanden wir ſehr
einſam und waren ſehr heftigen Anfeindungen von den ver
ſchiedenſten Seiten ausgeſetzt heute wird die gleiche An
ſchauung ſo ziemlich in allen verſtändigen Kreiſen getheilt
ohne Unterſchied der Parteianſchauung und der Judenfrage
ſind alle gefährlichen Giftzähne ausgebrochen

Politiſche Ueberſicht
Der engliſche Botſchafter Lord

Dienstag Abend im franzöſiſchen Miniſterium des Aus
wärtigen zu Paris mit dem Miniſterpräſidenten Freycinet die
Zuſatzverträge betreffend die Fiſcherei die Schiffahrt und den
Markenſchutz Lord Lyons gab dabei den freundſchaftlichen
Geſinnungen Englands für Frankreich Ausdruck und ſprach
ſeine Befriedigung darüber aus daß ſich die zwiſchen beiden
Ländern geknüpften Bande zuſehends verſtärken Wie der

daß kurz vor Verkündigung des Urtheils und ehe die an
weſenden Gensdarmen es zu hindern vermochten der Ange
klagte Kletotſchnikoff dem mitangeklagten Merkuloff mit den
Worten eine Ohrfeige gab Nimm das von mir und meinen
mitangeklagten Kameraden Zum Tode verurtheilt ſind die
bei dem Attentat vom 13 März v J Betheiligten und zwar
Michailoff Kolotkewitſch Trigonja Suchanoff Jſſajeff Kle
totſchnikoff Emeljanoff Barannikoff Merkuloff und die Lebe
deff die übrigen Angeklagten bis auf den Angeklagten Luſtig
welcher 4 Jahre Zwangsarbeit erhielt wurden zu Zwangs
arbeit auf unbeſtimmte Zeit verurtheilt General Skobeleff
iſt laut einem Privattelegramm der Nat Ztg in aller
Stille in Petersburg angekommen es iſt wenig wahrſchein
lich daß ihn der Kaiſer empfangen und daß es zu Maßregeln
gegen ihn kommen wird Seine Reiſe nahm der Graf über
Lauſanne Bern München und Wien Man erzählt kei der
Rückberufung ſei ihm befohlen worden Berlin auf der Heim
reiſe nicht zu berühren

Ein durchaus ernſthaftes amerikaniſches Blatt die
Newyorker Times veröffentlicht einen Briefwechſel der in
ſag einer dem Papſte überſandten Einladung den Sitz des
heiligen Stuhles von Rom nach Quebeck zu verlegen entſtanden
iſt Leo XIII lehnte das Anerbieten eines Domizils in
Amerika ab bemerkte indeß daß die Zeit für eine Verlegung
des Sitzes des Papſtthums von Rom erſchienen ſei und dem
Gegenſtande jetzt die ernſteſte Beachtung gewidmet werde

Deutſches Reich 7
O Berlin 1 März Jn der heutigen Sitzung des Volks

wirthſchaftsrathes wurde in vierſtündiger Berathung
Lyons unterzvichnete vie allgemeine Verhandlung über den Gewerbebetrieb im

Umherziehen und über die Subhaſtationsordnung
beendet Die Discuſſion vollzog ſich wie verlautet ohne be
langreiche Momente ſeitens der Regierung fungirten als
Commiſſare Miniſterialdirector Boſſe und Geh Rath Kurl
baum Morgen Vormittag tritt um 10 Uhr die landwirth
ſchaftliche Section zuſammen um eine Vorberathung über die
ihr beſonders mitgetheilten Vorlagen betreffend die Milch

Voltaire meldet wird die Regierung gen der Frage

greifen

rath über die vom Comite des Oberhauſes zur Unterſuchung
über die Wirkungen der iriſchen Landbill an den Oberſecretär
für Jrland Forſter erlaſſene Einladung ſich behufs ſeiner
Vernehmung vor demſelben einzufinden berathen und be

ſchüttelt an welche er ſich krampfhaft zu klammern ſucht
Der Sinn des Artikels geht dahin daß wenn dieſer Geiſtliche
die Judenfrage als Religions und Raſſeufrage betreibe er
gegen das verfaſſungsmäßige Recht des Landes verſtoße daß
aber ſoweit von der Frage etwa in wiſſenſchaftlicher Beziehung
geſprochen werden dürfe die Heilung vorhandener ne
nur durch eine organiſche Socialgeſetzgebung nicht durch Maß
regeln gegen unſere jüdiſchen Mitbürger geheilt werden könnte
Es mag vorläufig dahingeſtellt bleiben welche ſociale Reform
maßregeln das officiöſe Blatt meint und ob dieſelben an
nehmbar ſind oder nicht einſtweilen iſt die Hauptſache daß
die Regierung über das Treiben Stöckers ein unzweideutiges Trigonja wird nachträglich noch aus Petersburg berichtet

ſchloſſen demſelben die Erlaubniß hierzu zu verweigern
Die Times beſpricht an General Skobeleff s Rede an
knüpfend die Beſtrebungen und Ziele der Panſlawiſten und
meint Europa könne ſo verzweifelte Experimente nicht
billigen Europa habe ſeine eigenen Jntereſſen zu wahren
und ſtelle ſich auf den Standpunkt der feierlichen Verträge
durch welche dieſe Jntereſſen verbürgt worden ſeien Vor
Allem verlange Europa aber Frieden und eine ehrliche Probe
r die im Jahre 1878 hergeſtellte neue Ordnung der

inge
Ueber die Gerichtsſitzung vom Montag in dem Proceß

controle und die Abänderung des Viehſeuchengeſetzes
ob Paris anſtatt eines Präfekten einen ſelbſtgewählten Bürger abzuhalten um 11 Uhr hält ſodann das Plenum wieder eine
meiſter erhalten ſolle neutral bleiben und erſt wenn eventuell Sitzung ab
deſſen Befugniſſe discutirt werden ſollten in die Debatte ein iſt erſichtlich daß der Volkswirthſchaftsrath in ſeiner Ge

Aus dem Gange der heutigen Verhandlungen

ſammtheit trotz des bedeutenden und umfangreichen Materials
Den Daily News zufolge hätte der engliſche Kabinets dieſer Seſſion nur kurze Zeit hier verſammelt bleiben wird

Gleich dem Potsdamer hat nun auch das Dresdener
Cadettenhaus wegen epidemiſch auftretender Krankheit auf
kurze Zeit geſchloſſen werden müſſen Laut hier eingetrof
fener amtlicher Mittheilung herrſchten im Dresdener Cadetten
hauſe Bronchial Affectionen und Halskatarrhe 47 Erkran
kungen kamen im Ganzen vor 20 Cadetten lagen im Kranken
hauſe Nur ein einziger Fall mit diphtheritiſchen Erſchei
nungen trat hervor und alle Fälle verliefen günſtig Trotzdem
ſoll das Cadettenhaus auf 8 Tage geſchloſſen werden um es
gründlich zu desinficiren Allein diejenigen Cadetten welche
vor der Ablegung des Abiturientenexamens ſtehen ſind in der
Anſtalt zurückbehalten worden

Berlin 1 März Der Kaiſer hörte heute Vormittag
die Vorträge der Hofmarſchälle nahm hierauf aus den Hän
den der Commandeure der Leibregimenter und Leibcompagnien
die Monatsrapporte entgegen und empfing mehrere höhere

SSSoaggSSachaeeeeeeeeaaaaaee aa eaaaeaaa eaeeÜSchloß Montkbeliard
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Er legte die Serviette hin und holte einen Zahnſtocher aus
der Weſtentaſche mit dem er ſich eine geraume Weile be
ſchäftigte während ſeine Frau noch immer mit ſichtbarer Un
geduld ſeine weiteren Mittheilungen erwartete

Was ſoll dieſe Geheimnißkrämerei fragte ſie endlich in
Fereiztem Tone Habe ich jemals vor Dir Geheimniſſe ge
habt Kannſt Du mir vorwerfen daß ich

Laſſen wir das Schatz unterbrach er ſie Jch mache
Dir keine Vorwürfe aber ich will auch nicht daß Du die
Naſe in Alles hineinſteckſt Jch muß mich vorher überzeugen
wie die Dinge liegen dann erſt läßt ſich ein Plan entwerfen

r dem ich natürlich wieder die Hauptrolle übernehmen
o

Vielleicht
Und wenn ich mich weigerte
Bah ſo unklug wirſt Du nicht ſein
Unklug Jch ſoll die Kaſtanien aus dem Feuer holen wer

ſchützt mich wenn ich mir die Hände dabei verbrenne Würde
der Diebſtahl im Hotel Royal mir bewieſen ſo könnte ich die
Schuld hinter Schloß und Riegel ſühnen

Das iſt nun einmal nicht anders, fiel er ihr abermals
ins Wort wer gewinnen will muß auch wagen können
Hätten ſie uns in Paris erwiſcht wären wir ohne Gnade
und Barmherzigkeit erſchoſſen worden man darf ſich eben nicht
erwiſchen laſſen Na ſchmieden wir das Eiſen ſo lange es
warm iſt ich will nun einmal zu dem Juwelier hingehen und
auf den Buſch klopfen Er ſtand vor dem Spiegel und
bürſtete Haar und Bart indeß Frau Käthe ſeinen Hut und
Paletot holte

Was gemacht werden kann wird gemacht, ſagte er in
ſcherzenden Tone geht s nicht auf dem einen Wege werden
wir s wohl auf dem anderen erreichen Bleib Du aber ruhig
zu Haus ſo ganz unbegründet iſt die Warnung des Chevaliers

t

134

ald darauf trat Hermann Donner in das Haus des Juwe

liers und da er den Laden geſchloſſen fand ging er ohne an
der Glocke zu ziehen in die Wohnſtube

Unangenehm überraſcht blieb er auf der Schwelle ſtehen er
hatte erwartet den Juwelier mit ſeiner Frau allein zu finden
nun aber fiel ſein Blick auf den Sergeant deſſen feindſelige
Geſinnungen er kannte und auf einen fremden Herrn in dem
er ſofort jenen Advocatenſchreiber vermuthete der als Ver
mittler bei dem Chevalier geweſen

Das lebhafte Geſpräch war plötzlich verſtummt und daß
dieſes Geſpräch ſich auf ihn bezogen hatte konnte der Agent
in den Blicken leſen die theils mit verlegenem theils mit
drohendem Ausdruck auf ihm ruhten

Hier wird wohl Kriegsrath gehalten fragte er einen
ſcherzenden Ton anſchlagend

Möglich antwortete der Sergeant trocken IJch brauche
Jhnen wohl nicht zu ſagen daß Jhre Anweſenheit dabei nicht
gewünſcht wird

Nein das kann ich mir denken, ſagte Donner in dem
ſelben ſarkaſtiſchen Tone ich wünſche auch nur mit Herrn
Schuſter einige Worte zu reden wobei die Anweſenheit dritter
Perſonen ebenfalls überflüſſig iſt

Jch wüßte nicht welche Geheimniſſe ich mit Jhnen zu
verhandeln hätte, erwiderte der Juwelier reden Sie nur
Pup Sie mir zu ſagen haben werden meine Freunde hören
önnen

Es bezieht ſich auf ein Anerbieten welches Sie dem Herrn
Chevalier von Montbeliard machen ließen

Wer hat JhnenWas iſt das brauſte Schuſter auf
das geſagt

Wahrſcheinlich der Chevalier ſelbſt, ſpottete der Sergeant
der den bedeutungsvollen Blick Garbe s ſofort verſtanden hatte
Gleich und Gleich geſellt ſich gern wir haben das ja ſchon

im Feldzuge erfahren
Mag ſein ich will ihm auch gerne die Ehre der Bekannt

ſchaft mit dieſem vornehmen Herrn gönnen, ſagte der
Juwelier mit einem verächtlichen Blick auf den Agenten aber
e ſou man mit ſolchen lügenhaften Verleumdungen ver

onen
Nur nicht gleich ſo hitzig erwiderte Donner deſſen

heftete Jch komme als Freund um Sie zu warnen Der
Schreiber eines hieſigen Advocaten hat dem Chevalier das
Document angeboten das damals in Montbeliard geraubt
worden iſt von anderer Seite ſoll es auch dem Jntendanten
der Comteſſe angeboten worden ſein es ſcheint alſo daß man
es an den Meiſtbietenden verkaufen will Der Verdacht daß
dieſe Anerbietungen von Jhnen ausgegangen ſind liegt nahe
Sie waren damals in Montbeliard einquartirt und ſind gleich
nach dem Feldzuge hier als vermögender Mann aufgetreten
Jch glaube wohl auch nicht zu irren wenn ich vermuthe daß
dieſer Herr der Vermittler iſt ich erinnere mich dunkel ihn
ſchon vor Gericht geſehen zu haben

Und was weiter fragte Garbe Was veranlaßt Sie
ſich in dieſe Angelegenheit einzumiſchen

Jch bin von dem Herrn Chevalier beauftragt ſeine Inter
eſſen in dieſer Sache zu vertreten Sie haben nicht berück
ſichtigt Herr Schuſter daß dieſe Anerbietungen als Schuld
beweis gegen Sie dienen können

Richten Sie Jhre Worte an dieſen Herrn nicht an mich
u s der Juwelier ihn der den jäh aufbrauſenden Zorn
kaum noch zwingen konnte ich weiß nichts von jenen Aner
bietungen und wie ich mein Vermögen erworben habe werde
ich wohl nicht Jedem der darnach fragt zu erklären brauchen
Sie wenigſtens wären der Letzte der ſolche Erklärungen fordern
dürfte Sie haben uns im Feldzuge bewieſen daß Sie ein
ehrloſer Menſch ein käuflicher Spion ſind

Der Jhnen als Kundſchafter gute Dienſte geleiſtet hat
3 Donner fort den dieſe Bemerkung durchaus nicht zu
beleidigen ſchien wozu jetzt noch einmal darauf zurückkommen
Wenn dieſer Herr der mit Jhnen befreundet zu ſein ſcheint
dem Chevalier das Document angeboten hat ſo muß er es
auch beſitzen und dann möchte ich auch im Namen und Auf
trag des Chevaliers ihn fragen wie er in den Beſitz deſſelben
gekommen iſt

Sie möchten das gerne wiſſen ſpottete Garbe Thut
mir leid von mir werden Sie es nicht erfahren

Wenn die Polizei dieſe Frage an Sie richtet werden Sie
ihr antworten müſſen

ſtechender Blick ſich jetzt wieder auf das hagere Geſicht Garbe s
Gehören Sie vielleicht zu den Beamten der Polizei
Nein



Officiere Mittags arbeitete Se Maj längere Zeit mit dem
Wirkl Geh Rath v Wilmowski Am Dienstag Abend hatte
der Kaiſer mit anderen hohen Herrſchaften der Vorſtellung
im Opernhauſe beigewohnt Nach Schluß derſelben war im
Palais eine kleinere Theegeſellſchaft Der Kaiſer hat 57
neue Ehrenritter des Johanniter Ordens nach
Prüfung derſelben durch das Kapitel und auf Vorſchlag des
Herrenmeiſters Prinzen Karl ernannt Der Kronprinz
nahm geſtern Vormittag einige militäriſche Meldungen ent
gegen und ließ ſich ſpäter vom Abtheilungs Chef im Kriegs

miniſterium 7 Heyde Vortrag halten Heute früh hatte
die Kapelle des Kaiſer Franz Regiments unter Saros Leitung
den kronprinzlichen Herrſchaften eine Morgenmuſik en
Die Prinzeſſin Louiſe von Preußen r 1829 älteſte

Tochter des Prinzen Karl begeht heute ihr Geburtsfeſt Nach
findet beim Prinzen Karl ein Diner von einigen 20

Gedecken ſtatt Die Einſegnung der älteſten der drei jungen
Töchter des Kronprinzenpaares Prinzeſſin Victoriag
und des an Sohnes des Prinzen und der Prinzeſſin
Friedrich Karl des 16jährigen Prinzen Friedrich Leopold
wird in der e r in der Kapelle des kgl Schloſſes durch
Oberhofprediger Dr Kögel vollzogen werden Die Nach
richten über den Geſundheitszuſtand des Großherzogs
von Baden lauten fortwährend gut Das großherzogliche
Paar hofft beſtimmt der ſilbernen Hochzeitsfeier des ſchwedi
ſchen Königspaares im Juni d J beiwohnen zu können
Beim Grafen und der Gräfin Otto zu Stolberg
Wernigerode findet heute Abend eine Na Soiree ſtatt
auf welcher auch die Majeſtäten und Mitglieder der königl
Familie erwartet werden Graf Münſter und Graf
Herbert Bismarck ſind am 25 Febr als Gäſte der
Königin in Windſor Caſtle eingetroffen und wurden am 26

königlichen Tafel gezogen an der u A der Herzog von
onnaught und der Herzog von Albany mit ſeiner Braut

theilnahmen

Der wiener Correſpondent der Köln Ztg erklärt dem
officiöſen Dementi der Nordd Allg Ztg gegenüber ſeineaus vorzüglicher Quelle geſchöpfte ütheilung von freund

ſchaftlichen Schritten des deutſchen Kaiſerhofes beim
Czaren wegen der Reden Skobeleffs bis zu einem amtlichen
Dementi des Reichs Anzeigers aufrechthalten zu müſſen

Die zweite com miſſariſche Leſung der kirchenpoli
tiſchen Vorlage wird am nächſten Montag ſtattfinden

Clericale Blätter u A die Deutſche Reichszeitung
in Bonn das Düſſeld Volksblatt, der Liboriusbote in
Paderborn mißbilligen entſchieden daß das Centrum für
den geheimen Fonds des Staats miniſteriums geſtimmt hat

Jn die in den nächſten Tagen im Juſtizminiſterium zuſammen
tretende Commiſſion zur Berathung der Frage wegen Reviſion
des Geſetzes betreffend die Actiengeſellſchaften und
Commanditgeſellſchaften auf Actien ſind aus Berlin
außer den ſchon genannten Herren noch berufen der Präſident
des deutſchen Handelstages Geh Rath Ad Delbrück und der
Pigeſpreigter a D Ruſſel Geſchäftsinhaber der Disconto Ge
ellſchaft

Preußiſcher Landtag
Original Bericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus
23 Sitzung vom 1 März

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 20 Min
vor ſehr ſchwach beſetztem Hauſe

Vor der Tagesordnung erklärt der Abg Graf Clairon
Hanſſonville er müſſe ſeine kürzlich im Hauſe gemachte

Angabe daß wegen des Synagogenbrandes in Neuſtettin eine
i Unterſuchung eingeleitet worden ſei dahin richtig

tellen daß dieſe Unterſuchung durch den Beſchluß des Gerichts
eingeſtellt worden ſei

Das Haus tritt in die Tagesordnung ein 1 erſter Bericht der M
Petitionscommiſſion Eine Petition des Kirchſpiels Mell
rich Kreis Lippſtadt betr die Errichtung eines eigenen Standes
amts geht an die königl Staatsregierung zur Erwägung 2 Be
zathung des Antrages des Abg Knebel

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen
Die königliche Staatsregierung zu erſuchen

I eine Unterſuchung über die Lage des Kleinbauernſtandes
d rinppovins anzuſtellen welche ſich vornehmlich erſtrecken
würde au

1 deſſen Verſchuldung und deren Anwachſen
2 di S r Zunahme der Verſchuldung ſoweit
olche conſtatirt wird t5 die Mißſtände der Befriedigung des ländlichen Credits

4 die Schäden des noch beſtehenden Flurzwanges
5 die h ger zerſtreut belegenen und

immer weiter getheilten Parzellen6 die Koſtſpieligteit der Stroheinſtreu und die Möglichkeit

der Schaffung von Erſatzmitteln
7 die Unzulänglichkeit der gemeinſamen Einrichtungen für

die Nachzucht des Viehes
8 die geringen Erfolge des Waſſergenoſſenſchaftsgeſetzes

II Dem Landtage baldthunlichſt von dem Ergebniſſe der
Unterſuchung ſowie von den behufs der Abhilfe zu treffenden

Maßregeln ten zu machenDer Antragſteller begründet den Antrag auf Grund der
von ihm in den Rheinlanden angeſtellten Beobachtungen und be
tont namentlich die Nothwendigkeit der Erhebung einer Schulden
ſtatiſtik um zur rechten Zeit ehe es zu ſpät werde dem Grund
beſitz aufzuhelfen Die Schwierigkeit der Erhebung einer ſolchen
Schuldenſtatiſtik verkennt der Redner durchaus nicht und ſetzt das
Verfahren auseinander wie dieſelbe zu erheben ſein dürfte Jm
Uebrigen habe die Staatsregierung von den traurigen Verhält
niſſen vieler rheiniſcher Kreiſe volle Kenntniß ganz ſpeciell von
dem Nothſtande in der Eifel Es ſei eine offenkundige Thatſache
daß die landwirthſchaftliche Bevölkerung dort von ihren Erträg
niſſen nicht mehr leben könnte Alle geſetzlichen Faktoren müßten
zuſammenwirken um an den betreffenden Stellen Abhilfe zu
ſchaffen ſein Antrag gebe dafür den Weg und er bitte denſelben
commiſſariſch vorberathen zu laſſen

Miniſter der Landwirthſchaft Dr Lucius Ein Antrag wie
der vorliegende kann der Staatsregierung und ſpeciell dem land
wirthſchaftlichen Miniſterium nur erwünſcht ſein Indeſſen legt
er dem Antrage Knebel doch eine Gefahr zu Grunde man muß
ſich hüten einen beſtimmten Kreis als einen Nothſtandsbezirk zu
bezeichnen Es iſt zweckmäßiger dieſe Unterſuchungen wenn ſie
ſtattfinden ſollen auf einen weiteren Kreis auszudehnen Der
Vorredner irrt in der Anſicht daß nur der kleine e e
leide auch der mittlere und größere Grundbeſitz leidet vielfa
und nicht nur am Rhein ſondern auch in den verſchiedenen Pro
vinzen Die Aufnahme einer Schuldenſtatiſtik hält der Miniſter
3 nothwendig man dürfe aber den Rahmen nicht zu weit aus

ehnen Sollte dieſer oder ein anderer Antrag angenommen
werden die Regierung werde es an zweckmäßigen Ermittelungen
nicht fehlen laſſen

Abg Janſſen Landrath z D in Burtſcheid bei hen em
pfiehlt dagegen in Verbindung mit dem Abgeordneten Frhrn
von Huene und unterſtützt vom ganzen Centrum

Das Haus der Abgg wolle beſchließen die Kgl Staats
regierung zu erſuchen

1 Jn geeigneter Weiſe eine Unterſuchung über die Lage des Wind
Grundbeſitzes in den einzelnen Provinzen anzuſtellen und zwar
unter beſonderer Berückſichtigung des kleineren bäuerlichen
Grundbeſitzes Es wird feſtzuſtellen ſein der Umfang der Ver
ſchuldung des Grundbeſitzes die Gründe dieſer Verſchuldung die
Belaſtung des Grundbeſitzes mit Staats und Communalſteuern
Renten und ſonſtigen Auflagen die Zulänglichkeit der zur Deckung
des Creditbedürfniſſes beſtehenden Einrichtungen und in wie weit
bereits die in einzelnen Theilen der Monarchie durch verſchiedene
Umſtände veranlaßte Theilung des Grundbeſitzes der Gefahr der
Unwirthſchaftlichkeit deſſelben nahe gebracht hat 2 dem Land
tage baldthunlichſt von dem Ergebniß dieſer Unterſuchung Mit
theilung zu machen

Der Redner betont daß er den Hauptwerth der
ganzen Erhebung in dem Punkte finde die Belaſtung des
Grundbeſitzes mit Staats und Communalſteuern kennen zu
lernen Auch wünſcht der Redner daß auch der woraliſchen
Seite der Grund und Bodenverſchuldung eine gewiſſe Beachtung
gewidmet werde Man könne nicht ableugnen daß Genußſucht
und Verſchwendung aus auf dem Lande graſſiren und oft den
Grundbeſitz ruiniren Auch auf derartige Schäden werde man
ein ſcharfes Auge S richten haben

Abg Frhr v Minnigerode erklärt ſich gegen den Antrag
Knebel und für den Antrag des Centrums weil derſelbe dieſe
Dinge generaliſire Es wird nothwendig ſein den Gründen der
Verſchuldung nachzuſpüren und zwar nicht bei dem einzelnen

dann das würde zu großen Unzuträglichkeiten führen Er
wünſche dieſe Enquéte gewiſſermaßen territorial zu ergründen
die beſondere Art für den beſonderen Bezirk feſtzuſtellen um ſo
Rückſchlüſſe auf die einzelnen Gruppen auf den einzelnen Mann
machen zu können Was das Sparkaſſenweſen anlange ſo wolle

Und wenn er neunuudneunzigmal zu ihnen gehörte würde
ich ihn dennoch hinauswerfen rief der Sergeant von ſeinem
Sitz emporfahrend

Ruhig bat Garbe der Lärm würde nur die Nachbarn
aufmerkſam machen und es iſt beſſer wir vermeiden das
Sagen Sie dem Herrn Chevalier ich habe keine Luſt mit
Jhnen über die Sache zu unterhandeln er müſſe ſich gedulden
bis ich ihn wieder beſuche Und was Sie betrifft ſo thäten
Sie beſſer ſich um Jhre eigenen Angelegenheiten zu kümmern
Jhre hier im Trüben zu fiſchen

Jch habe keinen Rath von Jhnen gefordert, fiel Donner
ihm ins Wort die Fiſcherei im Trüben liegt wohl mehr iu
Ihrer eigenen als in meiner Abſicht

Und in meiner Abſicht liegt es die Luft hier zu reinigen
rief der Sergeant indem er die Thür öffnete Hinaus

err oder Tauſend Tonnen Teufel ſollen Jhnen duf das
ach ſteigen l

Sie haben hier nichts zu befehlen, ſpottete Donner vor
Jhnen fürchte ich mich nicht mögen Sie immerhin den Bra
marbas herauskehren Aber ich weiß auch daß man mit
Jhrem Freunde kein vernünftiges Wort reden kann ſo langeSie zugegen ſind deshalb Lege ich aus freien Stücken um

ſpäter wiederzukommen
Sparen Sie die Mühe, erwiderte der Juwelier das leiſe

per das er mit ſeiner Frau geführt hatte abbrechend
Jhre Vermuthungen ſind falſch den Zweck der Sie hierher

führt werden Sie niemals erreichen können
So raſch verliere ich die Hoffnung nicht, ſagte Donner

deſſen Lippen wieder das gewohnte tückiſche Lächeln umzuckte
ich bin gewohnt mit unermüdlicher Ausdauer zu verfolgenwas ich mir einmal vorgenommen habe Wünſche allerſeits

vergnügten Nachmittag
Und Dir Du Schuft wünſche ich daß der Teufel Dich

lothweiſe möge knurrte der Sergeant die Thür hinter
ihm ins Schloß werfend Das hätten wir alſo Jhnen zu
verdanken Herr Garbe

Jnwiefern fragte der Schreiber T
Dadurch daß Sie dem Chevalier das Document anboten

Wege der Ueberliſtung läßt ſich die Wahrheit ermitteln und
ich glaube dieſen Weg mit entſchiedenem Glück eingeſchlagen
zu haben Könnte Einer von Jhnen es übernehmen den
Agent Donner zu überwachen

Wir haben wohl Beide kein Geſchick dazu, ſagte der
Juwelier mit einer ablehnenden Handbewegung überdies
fehlt uns auch die nöthige Zeit

Nein nein zum Spioniren taugen wir nicht fügte der
Sergeant hinzu mit ſolchen re müſſen Sie uns
verſchonen Die Sache iſt doch jetzt ſo einfach wie ſie nur
ſein kann die Comteſſe ſoll den Jntendanten ins Gebet neh
men und den Kerl wenn er nicht antworten will ins Ge
fängniß bringen laſſen Donner und der Chevalier müſſenebenfalls verhaftet werden die Unterſuchungshaft wird die

Hallunken ſchon mürbe machen
Das iſt leicht erwiderte Garbe lächelnd während

er ſich rüſtete Abſchied zu nehmen zur Verhaftung dieſer
Perſonen iſt noch keine Berechtigung vorhanden Sicher bin
ich meiner Sache auch jetzt noch nicht ich habe nur die Ueber
eugung erlangt daß der Chevalier das Document nicht beägt aber ob es noch exiſtirt und in weſſen Händen es iſt

dieſe beiden Fragen laſſen ſich mit Sicherheit noch nicht be
antworten

Und ſo lange ſie nicht beantwortet ſind wird der Ver
dacht auf meinem Manne ruhen bleiben fragte die junge
Frau beſorgt

Wenn es auch der Fall wäre laſſen Sie ſich dadurch nicht
beunruhigen, fuhr Garbe fort eine Verfolgung ſeitens der
Behörde haben Sie nicht zu befürchten und ich hoffe zuver
ſi n daß ich die Wahrheit an den Tag bringen werde
Aber Verſchwiegenheit Durch ein unüberlegtes Wort könnte
Alles verdorben werden fügte er hinzu indem er den Zeigefinger warnend erhob Aſſen Sie dieſen Donner und auch

den Chevalier bei dem Glauben daß ich in Jhrem Auftrage
handle leugnen Sie meinetwegen Alles aber verrathen Sie
nicht daß wir uns zu dieſer Komödie vereinigt haben man
würde uns ſonſt allzuſcharf hinter die Couliſſen blicken Alſo

mußte ja die Vermuthung entſtehen daß Sie im AuftrageFreundes handelten Und nun hetzt uns der eben

dieſen geriebenen Schuft auf den Leib
Einige Unannehmlichkeiten müſſen Sie ſich gefallen laſſen,

erwiderte Garbe mit dem Zeigefinger in ſeine weiße Binde
fahrend ich kann mir nicht anders helfen Nur guf dem

Geduld Ruhe und Ver e rrden heit bedenken Sie daß es der
Rettung Jhrer eigenen Ehre gilt

Nach dieſen Worten die er mit gehobener Stimme ge
ſprochen hatte verließ er das Haus und ſeine heitere
triumphirende Miene bekundete daß er mit dem Erfolg ſeiner
Schritte zufrieden war

Fortſetzung folgt

auch er daß dem Kreis und Communal Spar ſenweſen aröere
Beachtung gewidmet werde und daß der Verſuch ſogen
r u centraliſiren nicht weiter verfolgt werdeichen Vorberathung iſt der Redner einver

it der commiſſari
ſtanden

Abg Frhr v Huene empfiehlt ebenfalls die commiſſariſche
Vorberathung der vorliegenden Anträge und re e
Aufnahme der Schuldenſtatiſtik in den verſchiedenen Provinzen
daher verſchieden aufzunehmen ſein werde

Abg v Ludwig bemerkt daß ſein Gerechtigkeitsgefühl ihn
zwinge zu conſtatiren daß das Haus und auch die liberale Seite
deſſelben heute den Klagen der Landwirthſchaft volle Aufmerk
ſamkeit ſchenke nur Herr Richter und Complicen nicht re
Klee Dem Antrag JanſſenHuene giebt ieſer

edner den Vorzug und verbreitet ſich ſodann über die Arbeiter
verhältniſſe ſeines Heimathskreiſes

r Mooren Eupen polemiſirt gegen den Actienſchwindel
die Wucherfreiheit das fremde Capital und verlangt die i
digung der Freiheit der deutſchen Scholle gegen den Wucher und
gegen das fremde Capital tAbg Rickert will auf dieſe Rede nicht weiter eingehen und
wundert ſich daß der Vorredner noch eine commiſſariſche Vor
berathung fordert da ja bei ihm dem Vorredner bereits alle
Dinge ſo klar liegen Heiterkeit Was die vorliegenden Anträge
anlange ſo iſt der Redner ob der Thatſache erfreut o die linke
Seite des Hauſes in dieſer Frage mit der rechten Seite auf
einen gemeinſamen Boden zu treten im Stande ſei Redner geht
auf die einzelnen Punkte der Materie ein ſpeciell auf die Armen
geſetzgebung die Creditverhältniſſe das Sparkaſſenweſen und iſt
mit der commiſſariſchen Vorberathung einverſtanden

Auf der Rednerliſte ſtehen noch die Abgg Schmidt Stettin und
Dirichlet Das Haus ſchließt jedoch die Debatte Nach einem
kurzen Schlußwort des Abg Knebel und einer perſönlichen
Bemerkung des Abg Mooren gehen die beiden Anträge an eine
neu zu wählende Commiſſion von 21 Mitgliedern

Das Haus vertagt hierauf die Sitzung auf morgen Mitta
12 Uhr Kleinere Geſetzentwürfe Packhofsanlage un
Fortſetzung der zweiten Berathung des Etats Schluß 4 Uhr

t a

Halle den 2 März
Heute Mittag paſſirte der rig von Sachſen von

Leipzig kommend auf der Reiſe über Kaſſel nach Mentone
woſelbſt ſich bekanntlich ſeit Kurzem die Gemahlin des Königs
befindet unſern Bahnhof Der Monarch reiſt incognito unter
dem Namen Graf von Plauen in ſeiner Begleitung befinden
u A die gegeß n Major v Schimpff und der
Legationsrath Frhr v Frieſen

Meteorologiſche Station

1 März 10 U Ab 2 März 8 U Mg
Barometer Millim 741 74 744,24Thermometer Celſius 65,38 v
Rel Feuchtigkeit e 9/0 3 0401ind z2 März 6 Uhr früh Vei ziemlich conſtantem Barometer
ſtande am geſtrigen Vormittag Regen abends völlige Aus
eiterung Bar 746 Südoſt mäßig halb bedeckt Therm 80

aupunkt n d Klinkerf Hygrom 2,3
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola

1 März 8 Uhr morgens Die als von Weſten nahend geerwähnte Depreſſion hand ſich von zungenförmi von w72
weſt nach Südoſt verlaufenden Jſobaren umſchloſſen an der

Weſtküſte von Jrland Unter ihrem Einfluſſe weheten über Bri
tannien und dem Wegen Theil des mittleren Europa bis

um ſüdlichen Frankreich ſtarke ſüdöſtliche Winde theils mit
egen theils mit Schneefällen im nördlichen Theile mit ſinkender

Temperatur Eine zweite tiefe Depreſſion bewegte ſich von der
ſüdlichen Oſtſee nach dem weißen Meere und erzeugte in jenen
Gebieten ſtrenge Kälte 749 13 Nordoſt mäßi
Schnee Moskau 757 0 Süd leicht bedeckt wmöur 73 Südoſtark Regen Berlin 751 2 Oſt ſtill Regen Wien 755 2
heiter Trieſt 758 7 ſtill bedeckt Nizza 755 8 Nordweſt
mäßig bedeckt Paris 746 8 Südweſt ſtark halb bedeckt

e

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpon9 un ectteger Provtm e an

Eisleben 1 März Da die Eisleber DiGeſellſchaft ihr Geſchäftsjahr mit dem 17 ku
klang bringen will hat der Aufſichtsrath die Dividende für die
Zeit vom 1 Juli bis 31 Decbr 1881 feſtgeſtellt und dieſe auf
9 Proc normirt jedoch muß dieſer Beſchluß von der in 4 en
tagenden Generalverſammlung ſanctionirt werden Der milde
Winter der in den letzten Tagen gar eine ſommerliche Tempe
ratur angenommen 1I1 Grad Reaumuy ſcheint einen nachtheiligen
Einfluß auf den Geſundheitszuſtand der Bevölkerung aus
uüben Leider kommen auch hier jetzt öfter Erkrankungen am

yphus vor von denen verſchiedene Foe mit dem Tode endeten
Jm gewerkſchaftlichen Krankenhauſe ſind 13 Betten mit Typhus
kranken belegt die allerdings nicht lediglich von hier ſondern
z Th aus den nächſten gewerkſchaftlichen Revieren ſtammen

Jn der an der Vogelwieſe gelegenen ſogen Fellwäſche er
tränkte ſich geſtern ein in den 40er Jahren ſtehender Menſch
von hier der durch ſein unheimliches Auftreten ſchon längſt den
Eindruck eines d re machte Nur der Oberkörper des
ehe n r en r Leider iſe en Auswuchſe an dem ſonſt ſoder Volksſchullehrer zu berichten Jn e J 7 Der i

z der erſte Lehrer von der Königl Regierung wegen Sittlich
eitsvergehen gegen Kinder ſeines Amtes entſeßt werden

müſſen Der Straßenräuber Brökert von hier iſt leider
noch nicht dingfeſt gemacht ſondern wird ſteckbrieftich verfolgt
während die verkauften Pferde arg gefunden ſind Das
ſchon r Concert des vierblättrigen Künſtlerkleeblatts
war gut beſucht und hat den gehegten Erwartungen vollkommen

ehe ä m ſ i zu eptſheiden wem die Palme bes
dem Celliſten dem Piani iſtioder c e M Pianiſten der Sopraniſtia

Eilenburg 1 März Unſer diesjähriger 7iſt mit dem heutigen Tage zu Ende e ſt t
berichten daß er einen wenig befriedigenden Verlauf genommenWenn man die bei ſolchen Gelegenheiten in Menge erſ einenden
Zuſchauer abrechnet waren wenig Käufer zur Stelle daher
flaue Geſchäfte Der Viehmarkt am Sonnabend verlief no
bei leidlicher Witterung ſonſt trüber Himmel und Regen Uebera
hört man die Klagen daß die Märkte immer mehr ihre Zug
kraft für das Landvolk verlieren da den Bewohnern des
platten Landes alles ins Haus getragen werde Aufgetrieben
waren beim Viehmarkte 85 Pferde 331 Rinder 8 Kälber
137 Schweine und 173 Ferkel oder 734 Stück gegen den vorigen
eng Markt 876 Stück weniger Der Ausſalt betraf haupt

c erie weine während bei den Pferden

n zu notiren iſt Die Preiſe waren
Gräfenhainchen 1 März Heute Vormiſich in der Nähe der Stadt ein Ruger P en nes

iſt ſofort er
t evom Eiſenbahnzuge überfahren Der r

folgt Die Motive zu dieſem Entſchluſſe ſind bis jetzt noch nicht
27 wurden in hieſiger Kommunalbekannt Am 27 v M

Waldung die erſten Morcheln geſanden
en durch den letzten Brand

us ſeiner bedrängten Lage zu

iſt auch von

r

y Hettſtädt 1 März Umarg geſchädigten Gärtner Zorz a

extrag Dölz zugute kommen ſoll
h n hieſige Vereine Vergnügungen deren Rein

So hält der Männer

v

d r
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in in nächſter Woche ein Schauturnen ab der Vereina dec ſmaltete eine theatraliſche Abendunterhaltung
Dem Vernehmen nach werden dieſem Beiſpiele noch andere Vereine

folgen

Dem Vorſtande des Regierungs freundlichen Vereins
ü leicherode und Umgegend iſt auf eine unterm7 r von dem Vereine an den Fürſten Bismarck gerichtete

Adre e folgendes Dankſchreiben zugegangen
Berlin 26 Febr 1882

Aus der gefälligen Zuſchrift vom 20 d M habe ich gern
erſehen daß die Herren Unterzeichner derſelben die Bildung
eines regierungsfreundlichen Vereins in Angriff genommen
haben Sie treten damit einem Vorurtheil entgegen welches
zu den Kinderkrankheiten glt die unſere politiſche Ent
wickelung hemmen dem Vorurtheil daß der a zur
Regierung die Grundlage parlamentariſcher Politik ſei Jch
offe daß Jhr Beiſoiel Nachahmung finden wird und dankelt Hochwohlgeboren ſowie allen an der Zuſchrift be

theiligten Herren v BismarckFür die Generalverſammlung des Peſtalozzi
Vereins der Provinz Sachſen im Jahre 1883 iſt Weißenfels
als Verſammlungsort in Ausſicht genommen

Jn dem Dorfe Obermöllern im Kreiſe Naumburg brach
am 28 Febr bei einem Oekonomen die Decke eines Stalles ein
und beſchädigte zwei Stück Rindvieh ſo erheblich daß dieſelben
ſofort getödtet werden mußten

O Kaſſel 1 März Die Beſtrebungen unſerer Stadt be
huſs Erlangung einer königlichen Eiſenbahn Direction
werden angeſichts der Bemühungen welche die concurrirenden
Städte Erfurt und Halle anſtellen neuerdings wieder mit
vollem Eifer aufgenommen Auf eine diesbezügliche Eingabe
der ſtädtiſchen Körperſchaften an den Miniſter der öffentlichen
Arbeiten iſt eine ablehnende Antwort eingelaufen Der Jn
halt wurde jedoch den Mitgliedern der ſtädtiſchen Vertretung nur
vertraulich mitgetheilt ſo daß darüber nichts in die Oeffentlichkeit

drungen iſt Jn der geſtern Abend abgehaltenen ordentlicheneralverſammiung des Hausbeſitzer Vereins wurde nun dieſes

im Publikum vielerörterte Thema zur Sprache gebracht Herr
Hochapfel machte einige nähere Mittheilungen über den Stand

der legenheit und hielt es für höchſt wünſchenswerth daßman ſid ei dem ertheilten Beſcheide nicht berühigen ſondern
weitere energiſche Schritte thun Nach einer längeren leb
haſten Debatte wurde unter ne der Verſammlung denn
auch beſchloſſen den Oberpräſidenten Grafen Eulenburg für die
Sache nach Möglichkeit zu intereſſiren verſuchen und weiter daß
der Verein aus ſeiner Mitte eine Deputation r Berlin
direkt zum Miniſter ſende um dort an maßgebender Stelle ver
önlich vorſtellig zu werden Miniſter Maybach hat der Kaſſeler

die in dieſer n vor einigen Jahren zu
ihm kam ausdrücklich erklärt daß nach Verſtaatlichung der

h und BergiſchMärkiſchen Bahn bei Errichtung einer
tral Eiſenbahn Direction Kaſſel in erſter Linie in Be

tracht kommen ſolle Man will nun jetzt den Herrn Miniſter
an ſein Verſprechen und Einlöſung ſeines Wortes erinnern

Geſtern am 1 März fand in Leipzig die Wahl eines
Oberbürgermeiſters ſtatt da die Amtsperiode des gegen
wärtigen Stadtoberhauptes Dr Georgi abgelaufen iſt Die
Wahl ergab folgendes Reſultat Der bisherige Oberbürgermeiſter
Dr Georgi wurde mit 64 von 81 Stimmen auf Lebenszeit
um Oberbürgermeiſter n Die Wahl fandJffenttich ſtatt und die Tribünen des Sitzungsſaales waren

dicht beſetzt Nach vollzogenem Wahlact ergriff Herr Bürger
meiſter Dr Tröndlin das Wort zu einer kurzen Anſprache in
welcher er die Stadt beglückwünſchte daß die Wahl im Gegen
ſatz zu den jüngſt gemachten Erfahrungen in einigen anderen
Städten ſo friedlich ſich vollzogen habe er fügte
aber auch ſeinen perſönlichen Glückwunſch hinzu daß die Ober
leitung der Stadt in ſo bewährten Händen verbleibe und hoffe
daß die Thätigkeit des Stadtoberhauptes auch fernerhin eine
fegensreiche ſein werde Beifall

Das bekannte Leipziger Vergnügungs Etabliſſement
Schützenhaus wird jetzt nachdem es einen neuen Beſitzer ge
funden wieder weſcntuch umgeſtaltet und verſchönert werden
Das Etabliſſement führt jetzt die Bezeichnung Kryſtallpalaſt

Vor imigen Tagen wurde in Seifersdorf bei Rade
berg in Sachſen der Lumpenhändler Kunath beim Ausgraben der Leiche ſeines eigenen Kindes betroffen und nwoige
deſſen verhaftet Jm Verlauf der Unterſuchung gegen Kunath
ordnete die Staatsanwaltſchaft die Oeffnung von vier weiteren
Kindergräbern an Die Särge zweier Gräber waren leer im
dritten fanden ſich im Sarge einige Knochenreſte vor die keinen
Zweifel übrig laſſen daß der betr Leichnam zertheilt worden iſtim vierten Grabe fand man den e eriehrt den Deckel nach

unten liegend im Sarge ſelbſt bei der unverſehrten Leiche ein
Stück Stearinlicht Wo die Leichen hingekommen und was das
grauenhafte Verbrechen überhaupt für einen Zweck gehabt hat
darüber fehlt vorläufig noch jeglicher Anhalt

Landgerichtsrath Varnhagen von Hanau ſowie der Ver
bandsreviſor Rudolf von Halle ſind gegenwärtig in Tann
a d Rh thätig um den Geſchäftsſtand der dortigen Vorſchuß
kaſſe zu unterſuchen Drei Verhaftungen wegen vorhandenen
Deficits ſind bereits erfolgt
e e Vermiſchtes

Zum Attentat auf Gambetta Emile Florion welcher am
20 Oct v J auf den Arzt Dr Meynard in Paris zwe Re
volverſchüſſe abgefeuert hatte ſtand am 27 Febr vor dem pariſer

wurgericht war Tuchweber in Rheims und ſein ganzer
Lebenswandel der eines emſigen ſparſamen Arbeiters als der

ufall ihn in eine Verſammlung führte welche zu Ehren des
Freundespaares Louiſe Michel und Emile Gautier abgehalten
wurde Von dieſem Augenblicke an grübelte er ſocialiſtiſchen Lehren
nach ließ ſich in einen revolutionären Verein aufnehmen und
wurde der geſchworene Gegner aller Ungleichheit der Stände
Jn der Fabrik lehnte er ſich gegen jede Zucht auf
und mußte wegen Unbotmäßigkeit verabſchiedet werden

e kaufte ſich einen Revolver und unternahm eine Reiſe nach
aris nachdem er ſeinen Bekannten mitgetheilt daß man bald

von ihm ſprechen werde Unterwegs ſchoß er auf die Bäume
und Telegraphenſtangen um ſeine Hand zu üben die bald die
Perkörperung der Bourgeoiſie Gambetta züchtigen ſollte

rei Tage lang ſchlich er von früh bis ſpät um das Palais
urbon herum und da Gambetta nicht vor der Mündung ſeines

Revolvers erſchien ſeine Geldmittel aber inzwiſchen ausgegangen
waren beſchloß er kurzen Proceß zu machen und den erſten

ten Vertreter der Bürgerklaſſe niederzuſchießen Als er des
Meynard anſichtig wurde der einen farbenſtrahlenden

perſiſchen Orden trug wählte er ihn zum Sühn
und drückte die Mordwaffe auf ihn ab Dielusſagen der den lauteten ſämmtlich zu Gunſten des ehr

lichen aber auffallend beſchränkten Arbeiters Er ſelbſt trat
Jrohleriſch beinahe frech auf ſtellte ſeine That als eine eiſerne

othwendigkeit dar und gab mit hen Wohlgefallen ver
quickte Bruchſtücke der ſocialiſtiſchen zum Beſten Den
noch ließ er ſich dazu herbei ſich der achſicht des Gerichtshofes
zu empfehlen Als er hörte daß er zu zwanzigjähriger Zwangs
arbeit verurtheilt ſei ſchrie er wüthend Das nimmt i nicht
Wunder Ihr ſeid hier Alle an die Bourgeoſie verkauft Warum
tödtet s mich nicht gfich lieber

Eiſenbahnunglück Zwiſchen Mühlheim und Deutz ent
gleiſte am Mittwoch die Locomotive des früh 7 Uhr 50 Min
in Köln fälligen Courierzugs nach Berlin Zwei Locomotiven
ein Packwagen und ein Perſonenwagen wurden zertrümmert

as Zugperſonal iſt unverletzt dagegen erlitt eine Dame aus
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Duisburg einen Beinbruch und mußte ins Hoſpital nach Köln
4gchafft werden Die Strecke iſt unfahrbar Die güne laufen

ber Kalk nach Mühlheim Die Urſache der Entaleiſung iſt un
bekannt In der Nacht zum Dienstag ſtieß bei La Villette an
der franzöſiſchen Oſtbahn ein Perſonenzug mit einer Locomotive
zuſammen wobei fünf Perſonen ſchwer verwundet wurden

Die Anklageſchrift in Sachen des Ringtheaterbrandes iſt
vom Staatsanwalt v Pelſer ausgearbeitet Dieſelbe iſt auto
Poyhirt und bildet eine ſtattliche 103 Seiten umfaſſende Brochüre

ie Verhandlung zu welcher 226 Zeugen vorgeladen erſcheinen
wird am 2 Mai beginnen und ſoll drei Wochen dauern

Hinrichtung Jn München wurde am Mittwoch früh die
Enthauptung des Dienſtknechtes Rami vollzogen der wegen Er
mordung eines Bauern zum Tode verurtheilt worden war Die
Prozedur durch welche der Delinquent vom Leben zum Tode
ebracht wurde dauerte im Ganzen 3 Minuten Die Ent

da nng ſelber wurde durch den Nachrichter Joſeph Hißlinger
ollzogen

Todesfälle
Die Berliner Muſikkreiſe haben einen ſchmerzlichen Verluſt zu

beklagen Theodor Kullgk iſt geſtern am I März plötzli h
geſtorben Die von demſelben im Jahre 1855 begründete allge
mein bekannte Neue Academie der Tonkunſt zählt regelmäßig
faſt an tauſend Schüler und faſt ein halbes Hundert Lehrer
und Lehrerinnen Kullak wurde zu Krotoſchin den
12 Sept 1818 in engen Verhältniſſen geboren Schon ſehr früh
hatte er das Glück vornehme Gönner und Gönnerinnen zu
finden zu ihnen gehörte der ebenſo kunſtſinnige wie wohl
wollende Fürſt Anton Radziwill welche dem muſikaliſch und
allgemein geiſtig reich begabten Knaben die nothwendigen Mittel
zu ſeiner Ausbildung gewährten Durch unermüdlichen Fleiß
vergalt er die ihm geſpendeten Wohlthaten Ein Stipendium
ſetzte ihn in den Stand ſich 1842 auf ein Jahr nach Wien zu
begeben wo er den Unterricht Czerny s Sechter s und O Nicolai s
genoß Schon vorher hatte er als Claviervirtuoſe Lorbeern ge
erntet Bald aber wendete er der ihn beklemmanden Oeffentlich
lichkeit des Concertſaales den Rücken um ſeine ganze Kraft dem
Lehramt zu widmen Jn ſeltenem Maße beſaß er alle dafür er
forderlichen Eigenſchaften Nach Berlin zurückgekehrt zählte
Kullak zu den geſuchteſten Clavierlehrern faſt alle Kinder d s
königlichen Hauſes hat er unterrichtet San Hofpianiſten wurde
er 1846 ernannt Er begründete im Verein mit A B Marx
und Julius Stern ein Muſikconſervatorium trennte ſich aber
bald von den Genoſſen um ſeine eigenſte Schöpfung die neue
Academie der Tonkunſt, ins Leben zu rufen Ein große Anzahl
trefflicher Künſtler verdanken dieſer Anſtalt ihre Erziehung Auch
als Componiſt hat ſich Kullak auf s rührigſte bethätigt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 März Die Dividende und die

publicirten Bilanzziffern der Creditanſtalt begegneten einer un
e Auffaſſung bei Eröffnung der heutigen Börſe Dieſelbe

nſchauung theilte man in Wien Dort wichen an der Vorbörſe
Creditaktien um 7 fl gegen geſtern Abend Die Speculation
ſieht mehr auf den Effekt einer großen Dividende Bei Eröff
nung des heutigen Verkehrs war lediglich der Abſchluß der
Creditanſtalt maßgebend für die Tendenz und Coursbewegung

wichen auf 513 /2

dem Nach

drängt und ſtiegen dann raſch auf 185
Banken erfuhren bei ſchwachen Umſätzen unerhebliche Coursabfälle

vor Ueberall fanden Abſchwächungen der Niveaus ſtatt die je
doch ſehr mäßig ausfielen Oberſchleſiſche gaben Proc nach
öſterreichiſche Bahnen hielten ſich ziemlich feſt Elbethal wichen
trotz der bedeutenden Mindereinnahme nur 2 Galizier s
Proc Nordweſtbahn zogen 1 M an Laura und Dortmunder
verkehrten ruhig auf der geſtrigen Coursbaſis Fremde Renten
ſtill nur Ruſſen anfangs ziemlich belebt und etwas ſchwächer
trotz der hohen Londoner Notirung Um 12 Uhr ſtiegen Com
manditantheile auf 187 und dieſe Bewegung reagirte auf Credit
actien welche plötzlich um 3 M avancirten An der Cours
beſſerung betheiligten ſich dann noch inländiſche Bahnen beſonders
Oberſchleſiſche und Mainzer ferner Montanwerthe und Ruſſen

eine freundliche Phyſiognomie an Schluß feſt
Meiningen 1 März Serienziehung der Mei

ninger Fl Lo oſe 444 871 940 950 976 1264 1478 1505
1517 1669 1828 1879 1911 2516 2525 2624 2873 2946 3010 3118
3387 3429 3477 3737 3969 3996 4097 4211 4223 4333 4410 4613
4688 4894 4952 5002 5 02 5119 5484 5820 6037 6068 6191 6437
6697 6707 6751 6949 6979 7000 7109 7232 7233 7617 7640 7706

9758 98 8

8037 8528 8971 9160 9198 9480
München 1 März Telegr

reichiſchen 1864er Looſe 200,000 fl auf

1923 2333 3741

Halleſche Getreide und Produetenbörſe
Bericht des Börſen Vereins SeerPreiſe mit Ausſchluß der Courtage S

bezahlt Roggen 1000 Kilo 178 183 Wark
1000 feinſte Sorten ſehr ſelten und preishaltend
177
15 M

ct Erbſen 195 220 M
Wicken ne Angebot
154 Mar
Lupinen 1000 Kilo 150 bis 154 Mark
rothe 45 55 weiße 40 68 M
Eſparſette 18 19 Mark

0 Kilo 23,25

Roggen 50 6,50 6,75 M We aale 5,50 5,60 Mehren 6,00 M Oelkuchen e loco und Termine

CEreditaktien die an der Vorbörſe zu 518 geſtern um 2 Uhr 527
gehandelt wurden ſetzten im officiellen Verkehr zu 515 ein und

513 ie Abgaben waren weniger umfangreich als
oſtenſibel dringlich Nach kurzer Zeit ſchien man aber aus Rück
ſicht auf die noch ausſtehende Publikation der Dividende der Dis
conto heit ſich Zurückhaltung im Abgeben anzulegen Mit

aſſen der Abgaben erholten ſich Creditaktien um 1 M
Neben Creditaktien zogen Commanditantheile die Aufmerkſamkeit
der Speculation in hohem Grade auf ſich Sie ſetzten zu 186
2 Proc unter dem geſtrigen Niveau ein wurden auf 185 ge

Die anderen leitenden

34 Brg
34

Auf allen anderen Gebieten herrſchte eine intenſive Geſchäftsunluſt

Ueberhaupt nahm die Börſe wie bereits telegraphiſch gemeldet

7785 7825 8227 8307 8385 8667 8924 8978 9038 9103 9354 9593

Braunſchweig 1 März Serienziehung der Braun
ſchweiger 20 Thaler Looſe 299 536 699 943 962 1044
1267 1387 1524 2182 2377 2379 2887 3371 3645 4134 4148 4315
4362 5901 5018 5472 5656 6466 6702 6799 7134 7447 7699 7805

M Serienziehung derBayeriſchen Prämien Anleihe 10 105 149 184 349 366
377 428 485 488 497 644 850 961 1010 1025 1180 1226 1280
1281 1287 1291 1322 1488 1490 1500 1502 1518 1524 1602 1612
1673 1721 1722 1920 1998 2135 2167 2238 2239 2255 2280 2333
2337 2381 2439 2471 2523 2540 2580 2609 2667 2761 2806 2812
2871 2950 2952 3031 3032 3060 3070 3112 3119 3140 3145 3161

Wien 1 März Telegr e werr 7 er 22720,000 fl Nr 66 Ser 1384 15,000 fl Nr 19 Ser 1099 10 000 F
Nr 79 Ser 1029 je 5000 fl Nr 21 Ser 1095 und Nr 68
Ser 1334 Sonſtige gezogene Serien 491 672 789 1090 1538

Weizen 109 Kir t

t ilo ziemlifeſte Stimmung Mittelqualität 215 230 M feinſte bis S M
Gerſte

rte Mittelund grin ere Qualitäten ohne alle Kaufluſt Landgerſte 167 bis
Chevalier 175 195 M Gerſtenmalz 50 14,50 bis

Hafer 1000 geringe Sorten matt 154 169 M
r und feinſte Qualitäten über Notiz Hülſenfrüchte 1000 K

Kuümmel 50 bis 26 26,50 M
Mais 1000 K Donau neuer 153 bis

alter 160 161 Mark amerikaniſcher 157 160 Mark
Kleeſaaten 50 Kilo

cent art d än W dpr
aaten o Raps ohneAngebot Moh geren e s 5 ren r bot Siri iter Procent loco feſterKartoffel 48 Rüben 47 M Rüböl 50 K geſchäſtsl 28,00

M Solaröl 50 K 8, 8,25 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5,50
hieſige 5,75 6 M Futtermehl 50 Kilo 8,50 Kleie

à 85 Kilo br 222 231 M

1200 Pfund Maſchinenſtro
Heu 5 pr Ctr

do

do

Bericht von H Wagner SohnDer heutige Markt verlief bei mäßigem Angebot ebenfalls wieder
ohne jede Veränderung und notiren wir wie zuletzt 12 Säcke

einzeln 232,50 mi Waare
207 219 geringere Sorten 180 204 M WRoggen 12 Säcke
à 84 Ko br 174 180 feinſte Qualit 181 50 M
12 Säcke à 75 K br 135 160 M
Chevaliergerſte 156 168 M
102 108 M

Halle 2 März

Eerſte
beſſere 153 feine und

Hafer 12 Säcke à 50 Ko bu
Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Ko biu

216 228 M Raps und Rübſen ohne Angebot
Ko g vnan 156 amerik 1658 160 M Lupinen pr 1000 Ko

Halle 2 März Langes Roggenſtroh von 39 40,50 prz von 24 33 pr 1200 Pfund eſaes

Mais 1000

uswärtiges Heu von 3,504,50 pr

Unt B gar 189,50 bz

do

do
do

do
do

do

Thüringer Lit A 210,09 bz G
Lit B gar 100,40 B
Lit C gar 111,70 bz

Weimar Gera gar 48,75 b G
WerraBahn 82,30 bzG
Saalbahn St Pr 69,00 bz
KaſchauOderberg 59,40 bzG
Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 62,50 b

Eiſenbahn Prioritäts Actien
und Obligationen
Märk III A 93,70 B

III B 93,70 B
102,90 B
104,80 bz
102,90 bzG
102,75 bzB
105,75 bz

do Dt Sveſt II
do Nordbahn 102,70 G
inAnhalt

44 Berlin Dresden gr
44 Berl Görlitz conv 102,50 G
41 Berl Hamb III ev 103,10 G
44 Brl Ptsd Mgdb D 104,00 bz
4 BerlStettin gar
44 Braunſch Eiſenb
44 Brsl Sch Frb G H 102,80 b B
4 Köln Minden IV 100,20 G

VI 104,00 bzG

5 VII 102,75 bz45 HalleSor v St g 103,60 G
44 Mgd Hlbſt

do

do
do

do

do

do
do

Kgl Sächſ
RenteuAnl

do
do

Staatsanl
do
do
do

do 18652 68
do

102,80 bz

100,30 G
1 99B

1865 102,75 b
Leipzig A 105,25 G

B 100,40 B
do Wittenberge

44 MainzLudw g env 102,90 B
1878 II 105,25 bzB

99,75 B

80,90 G
50080,59 P
500 80,50 P

Thlr 8,50 G

98,50 G
100 89,45 P
500 101,25 bz
500 101,40 b
500 101,40 b

Berliner Börſe eum 1 März
Deutſche und ausländiſche

Fonds n Staatspapiere
Diſch Reichs Anleihe 101,50 bz
44 Conſ Anl 104,99 bz

101,50 bz
Staats Sch Sch 99,00 kz

Präm Anleihe 1855 142,60 B
Kur u Neum Pfdbr 95,75 bz
4 4 Sächſ Pfandbr 100,30 G

z Sächſ Rentenbr 100,60 kz
Goth Gr Präm Pfdbr 120,30bzG
Ditſch Gr C V Pfübr 109,50 B
Prß Ctrb Pfandbr 113 00 G

Hyp Act B III 100,0bzG
Rufſ VodenCredit 81,30 b G

CentralBod Pfd 73 50 bz
5 g Amerik Bonds f
Oeſt Papier Rente 63,10 B

Silber Rente 63,90 bzG
4 3 Ungar Gold Rente 73,90 bzB
Jtalieniſche Rerte 87,00 bz
5 4 Rumänier 107,60 bz
8 Rufſ Engl 1872 84,89 bB
5 4 Ruſſ Anl v 1877 89,20 G

1880 70,10 bzG

Eiſenbahn Stamm Actien

BergiſchMärkiſche 123,75 kz
BerlinAnhalter 148,75 bzG
BerlinGörlitzer 35,50 bzG

Berlin Hamburger 302,00 bzG
HalleSorauGuben 20,30 bz
Mgd Halberſt St Pr B

do C 126,25 b G
Oberſchlefiſche A u C 244 50 b B

4 Riederſchl Märk I 100,75 G
34 Oberſchleſ gr E
45 do 48 gr Lit H 103,75 G

4 do Em v 7343 do do 79 105,40 b G
45 do do 80 103,80 G
44 Rechte Oder Ufer 103,20 G
44 Rh Naheb gr I II 103,75 G
4 Thüringer I Ser 100,10 G
44 bo IV do 102,90 bzG
45 do VI do 102,30 136
5 Dupx Bodenbach II 88,10 bz

5 III 102,6 bDuxPrag 76,50 bz
Gal Carl Ludwigsb 84,830 G
KaſchauOderberg 80,60 bz G

do Gold
Kronpr Rud 72 34,00 kzG
Lemb Czernow IV 79 0 b G
Oeſt Fruz Stb alte 379,00 b G

do 1874 367,00 B
do Ergänzungsn 358,00 bz

Oeſterr Nordweſtb 87,25 z
Südöſt Bahn Lmb 274,60 z

do Obl 99,25 bzUng Galiz Nrdoſtb 75,25 G
do Gold 92,80 b

CharkowAzow 93,90 b
4 Jwangor Dombrw 82,50 bz

KozlowWoroneſch 97,20 t
Kursk Kiew 98,25 bz

MoscoRjäſan 102,50 G
do Smolensk 95,75 bz

RjäſanKozlow 99,90 G
Ruſſ NicolaiOblg 76,90 bz
SchujaJwanowo 82,50 ba
WarſchauWien IV 102,00 b

do V 102,00 b
Bank u Jnduſtrie Actien

Darmſt Bauk 153,00 b G
DiscontoCommandit 187,00 bz
Leipz Credit Anſt 153,25 G
Magdeb Privatbank 114,75 t
Meininger Cred Bank 87,00 b
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 147,75 G
Sächfiſche Bank 122,00 G
Schleſ BankVerein 108,50 G
Weimariſche Bank 95,00 G
Deſſauer Gas 174,00 bzB
Lauxahütte 111,40 bzB
PhönirBergwerk Lit A 81,10 b

do B 85,00 B
Dortmunder Union
Bochumer Gußſtahl 75,50 bz G
Hörd Hütt V conv 119,50 bz

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüfſ Antw 100fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 T
Wien öſt W 100fl 8 T 170,00 b
Petersb 100 R 3 W 206, 0 b

Zinsfuß der Reichsbank

Wechſel 5 Lombard 6
Gold Silber und Banknoten

Souvereigns
Engl Banknoten 20,48 B
Napoleond or 16,22 bzB
Dollars
Jmperials
d Banknoten 81,10 bzB
eſterr do 170,28 bzRuſſ do 207 00 b

Leipziger Vörſe vom 1 März
e
1606

f Kgl Sächſ Thlr80,05 be Staatsanl iss9 33 102,60 b

4 do 1870 o 754 do 1867 ab 53 566 101,50 G
34 Landrentenbr 333 96,00 G
44 Manef Gew 101,50 P

do 1879 103,50 G
s do 1873 100,60 G5 do Em 1875 104,25 G
44Lpz Stadtobl 1862 104 00 G3 do 1876 105,90 bz

Eiſenb St Act Div z u1880 eAltenburg Zeit a6,50 12 Erslw Papierfabr 168,50
Anſfig Teptis 5 o Schulbverſchr 1o8 70
Böem Weßb 153g 125,50 P p Malzf Schkend 18 8 do P
Buſchtiehrad t A 123 00 bz 7 Thür Gasgeſ i L z 115,50 Pd t e x do Stamm Pr 122,00

4 DurxBodenbach 126,00 G Ausl Eiſ OblFranz Jof ſsgg 81,60 P P OblBl Renkahn M
5 m Nor nEiſenb St P R s do Em 187188,75 G

za Altenburg Zeitz 136,50 P 5 Bunſchtiehr B Ndw 85,40 G
s CottbusGroßenh 122,75 b 5 do Em 187184,50 G
5 Dur Bobenb It 4125,9008 do 18724 00 G
5 B 125,00 G 5 Durx Bodenbach 87,00 P
s HalleSor Guben 83,00 P s do Em 187183,50 P

5 do 13874 103 20 G
Bank u Crd Act 44 GrazKöflacher 76,10 G

9 Allg D Cr A Lpz 153, 0b G do 81,09 G9 Dresdener Bank 128,75 tz 5 do Em v 187281,00 G
74 Leipz Bank 186,00 z 5 KaſchauOderberg 80,50 G
s do Cafſen Verein 105,50b G 5 Prag feo J 76,25
s do Disc Geſellſch 111,25b z 5 do II Em ſeo 3 76,25 G
64 Sächſ Bank 122,00b G 5 Pra runn 26,40 P

Weimar Bank neue 94,50 G 5 Em 187084,75 P
o Zwickauer 77 00 G h do e 13874SLÄ1 ANlLL ,llt 066606

Wa W uSaale Halle 1 März Ab Unterh 202 2 Moxg 2,06
Trotha 1 März Unterh 2,64 2 Morg 268



Mein Privat Unterricht findet heute Freitag Abend nicht im goldenen S Se in der Kaiſer Wilhelms Halle ſtatt

eheZortha Schnabel Co
22 Leipzigerſtraße 22

empfingen größere Tranusporte

verſchiedenſten Genres in weiß u bunt
in ganz neuen überaus reizenden Muſtern

und allerbeſten Quah ten und empfehlen ſolche das Meter von
75 T bis 2 Mark

eHierdurch So ich in ne daß meine für die bevorſtehenden

Landtagswahlen orientirende Brochure über

die Nothwendigkeit der Konkurrenzbeſchränkung
im Handwerk und die Organiſation deſſelben

Grohartiger Ausverkauf
Wegen Ueberfüllung des Lagers empfehle ich ſämmtliche Ar

tikel die am Lager ſind unterm Hoſtenpreis Beſonders für Confirmanden mache ich aufmerkſam

ConfirmandenHüte 2
die allerfeinſten 3
Herrenhüte 7 allen denkbaren Facons

früher 4 jetzt 2,50Haarfilzhüte cher 8 jetzt 5
Die allerfeinſten Confirmandenmützen

Arbeitsmützen 1
Schülermützen von 25 5 an

Neueſte dieſer Saiſon von 4Jagdhüte und Reiſemützen ſtets das Neueſte

auch in Seide 1 bis 1,50

Kinderhütchen 1 50 5

Die Hut und Mützenfabrik von

Herrenmützen die allerfeinſten

Die beliebten Bismarckhüte über 5 jetzt 3

D a IS

früher 2 jetzt 1,50

Oekonomenhüte in allen denkbaren Facons und Farben das

D 127 Leipziger Straße x

Nähmaſchinen
WringmaſchinenF r

h
S V

S

Gardinen
2 S00000000

und über

außer von mir ſelbſt noch von
Schmeerſtraße 20 zum Preiſe

die Progreſſivbeſteuerung des Vermögens
und Einkommens

Herrn
von 35 Pfg bezogen werden kann

Buchbindermeiſter Grunewald

Dr A Borst

Hröbzig
unter Garantie des Gehalts zu haben bei

F I Apelt
DChili Salpeter Peru Guano u Superphovphat

Vrodſchneidmaſchinen

Buttermaſchinen
Engliſche Drehrollen

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Herm ILitschke
AeeD Forelle nahe am Marßtt

de Bei Baarzahlung 109 Rabatt

Villigſte Bezugsquelle für neue Möbel
Klausthorſtr 16 G Schaiäble

Jn weiten Kreiſen als anerkannt nur gute und gediegene Arbeit
empfehle ich mein gut ſortirtes Lager zu dem allerbilligſten Preiſe

Reparaturen billigſt
P Alle von mir gekauften Sachen frei in s Haus

Die Briquetteſfabril
des Bruckdorf Nietlebener Bergbau Vereins

am hieſigen Bahnhofe empfiehlt ihre ſehr guten Producte
Die Abgabe erfolgt im Großen und Kleinen lediglich nach Gewicht
Bei Lieſerungen frco

Pfennige
Wiederverkäufer erhalten Preisnachlaß und Rabatt
Aufträge r an folgende Stellen angenommen

Königsſtraße 40e vart rechts
Sopienſtraße 7 ſout
Herrenfſtraßze 2 part
Merſeburgerſtraße S 1 Tr rechtsGroße Ulrichſtraße 19 part
Mittelwache 2 1 1 Trepye
Alter Markt 29 im Laden
Königsplatz 6 Hof im Comptvi crLindenſtraße 16 Hof 2 Tr link

PrurtZnaeG W i cheisem Eiſenhandlung
Halle a/S Leipzigerſtraße 86

Verkaufsſtellen für Löbejün und Umgegend bei Herren F Rudlo
und L Birkholad in Löbejün

r r
BräMpirernrtsetntxra

aus FRAVBERXTOS Da e uaämeriks

W S TOPFh
7 BLAvER FARBE T

Liebig s Fleisch Extract dient zur sofortigen H rs ellung einer vor
trefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbeseerunug und Würze aller Sappen
Saucen Gemöse und Flei chspeisen und bietet richtig angewandt das
Mittel zu gresser Ersparnis im Haushalte Verzügliches Stärkungsemittel
für Schwache und Kranke

Zu haben bei den grösseren Colonial und Esswaaren Händlern
Droguisten Apothekern etc

Haus koſtet bis auf Weiteres der Centner 65

Das Caffee Special Gesohäſt
Pr Albert Schrmmnicküt

Leipzigerſtraße 64
empfiehlt ſich hiermit ergebenſt

ſotel C Gals Danid neuer Jan
Auf vieles Verlangen heute Donnerstag

e guvoch eine Vorſtellung
des Herrn Pianiſten und Clavierhumoriſten

R à la ReichmannAnfang S Uhr

Annahme
von

Strohhäten
Waſchen Färben
u Modernifiren
Die neueſten r liegen

bei uns zur gefl Anſicht aus
Allg Dentſach Conſumgeſchäft

14 gr u 14
e S t S a WmS mS

2Jirre JS 7

e

e

bewährteſter
Conſtruction in
Größen von 3bis
15 Kilo ſtets vor
räthig Jlluſtr
Preisliſten ſtehen
zu San
J F Schneider

Erfurt
Schloſſermſtr

Strohhut Wäsche
empfiehlt ſauber und billig
Jägerplatz 22 J Walter

Aetznatron
zum Seifekochen nebſt Gebrauchs

anweiſung empfehlen in ſtets friſcher
Qualität

Helmbold Co
Brustleidenden

und Bluthuſt giebt ein geheilt Bruſt
kranker Auskunft über ſich Heilung
B Funke Berlin 8 Neue Jacobſtr 27

beſeitigt

Die Modenwelt
Jlluſtrirte Zeitung für
Toilette und Handarbei
ten Alle 14 Tage eine
Nummer Preis viertel

lich erſcheinen
24 Nummern mit Toiletten

und Handarbeiten ent
haltend gegen 2000 Ab
bildungen mit Beſchrei
bung

Gebiet der Garderobe
und Leibwäſche für Da
D mien

zartere Kindesalter umfaſſenben wie für das
ebenſo die Leibwäſche für Herren und die Bett
und Tiſchwäſche 2c wie die Handarbeiten inihrem ganzen Umfang e

12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmuſtern für alle
Gegenſtände der Garderobe und etwa 400 Muſter
Vorzeichnungen für Weiß
Namens Chiffren c

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allenBuchhandlungen und Soſtanſtalten Probe
Nummern gratis und franco durch die Expedition
Berlin Potsdamerſtraße 38

Zahnſchmerzen her
ſelbſt wenn die Zähne hohl und ſehr
angeſtockt ſind augenblicklich und für
die Dauer durch den berühmten

And Extract
Echt in Fl à 509 zu haben

im alleinigen Depot für Halle bei
Gruneberz gr Ulrichſtr 39

Gutes Hausbackenbrod
in der Bäckerei von F Hugo

Moritzkirche 4

Vartoffeln
EFarly oneida

Smowfakes
Weiße und rothe Roſen

kauſe jeden Poſten
Gefl Offerten unter II 51617 an

Haasenstein VoglerHallea S
1000 5t Sauerkitſchbänme
paſſend an die Straße zu pflanzen em
pfiehlt Morgenstern
Eisleben Handelsgärtner
Friſchen Pomm

Portl Cement
Rotbklee Luzerneſeidefrei Esparſette pimpinell

frei feinſten ſächſiſchen Samen undFutterhafer in jedem Quantum em

pfiehlt L Bnchner Trotha
Eine verſchließbare

I Marktbudeſteht zum Verkauf Wilhelmſtraße 3

Eine Ladeneinrichtung
für Materialwaaren ſo gut wie
neu billig zu verkaufenAlte Promenade 16b im Laden
Handrollwagen vrk billig Wuchererſt 34

Eine ganz kleine Dampfmaſchine
höchſtens bis FpJekraft wird
ſofort zu kaufen geſucht

Adreſſen mit Preisangabe unter
N 465 in der Expedition dieſer Zei
tung niederzulegen

Kanarienhähne u Weibchen Niſtkäſten
zu verkaufen Brüderſtraße 6 Hof l

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

PTederholen

jährlich M 1,25 Jähr

welche das ganze

Mädchen und Kna

und Buntſtickerei

A MHardegen

Niemand
iſt im Stande

fertige Herren
und Rnaben
Garderoben

J ſo billigzu verkaufen wie

E Bernstein jr
En gros En detail
Für Conſfirmanden

Stoff Anzüge von 10 Mark
bis zu den eleganteſten

Stoffröcke Hoſen Weſt billigſt

Für Herren
er Paletots große Aus

waSo dreige von 17
Stoffröcke elegant von 12
Stoffhoſen gute Qual v 5
Stoffjaquets Joppen Jagd

joppen Weſten zu bekannt
billigſten Preiſen

Für Knaben
Anzüge von 2 50 9 bis

zu den eleganteften größte
Auswahl für jedes Alter
paſſend

Für Arbeiter
Echte Hamburger

P allerſchwerſte Qualität mit Latz
und Schlitz und Ledertaſchen
in 16 Farben 8 Mark
Hamburger Jaquets u Weſten
Arbeitsjaquets Hoſen v 1,75

Hemden
M in Barchent Leinen blaugeſtreiftſ

eſſel von 85

Veltellungen
W Maaß werden prompt

ausgeführt

D Bernsteinjr
Markt Kother Thurm 10
geradeüber der Hirſchapotheke

NB Wiederverkäufer

Shr T
Hier rele für Händler

Z B Halle Schock v 2 504 andrehen über Griffel und
Tafeln ſende franco

E Krause Seipzigerſt 31 a Th

Harmonikas
noch nie dageweſenen billigen

reiſen in allen Sorten n BauFa

arten mit und ohne Trompeten
Z 1 und 2tourig ſtets in größter

Auswahl beiGustav Vhuig
Halle a/S untere Leipzigerſtr

Schreib Albums ee
Pathenbriefe

wie alle Papier hreibivaaren
Heinrich Gunglaen

Breiteſtraße 32
Papier u Le rmittelhandlung
W Buchbinderei
Gr ſchw Hund rantanfepGegen Erſtattun der Koſten ab

Prov Jrrenanſtalt bei San e a/S

Die Reiſe durch Berlin in 80
Stunden

ene
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